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Und wieder dämpft ein dumpfes Wiehern und Schnauben 

von Richard Dehmel

Notizen / Anmerkungen

1 Und wieder dämpft ein dumpfes Wiehern
und Schnauben,

2 das durch den Schatten stiller Büsche
rauscht,

3 im hohen Holz das Gurren der wilden
Tauben;

4 und das Weib lauscht.
5 Der schlafende Mann in ihrem Schooß
6 hat schwer gestöhnt; soll sie ihn rütteln?
7 Da öffnet er die Augen - bodenlos.
8 Er sieht die Blumen blühn im schwülen

Moos.
9 Und jäh, als wollt er einen Wurm

abschütteln,
10 macht er sich los:

11 Das war, weiß Gott, ein Teufelstraum!
12 Ich saß mit dir in einem alten Park.
13 Zuweilen ritten Leute hin am Saum.
14 Und plötzlich kam ein Reiter, jung und

stark;
15 der fing uns an im Zirkel zu umtraben,
16 in immer gleichem, ziellos gleichem Kreise,
17 und doch so eifrig wie auf einer Reise,
18 als möcht'er Ruhe, endlich Ruhe haben.
19 Er schien uns beide garnicht zu beachten.
20 Und langsam übermannte mich ein

Schauer:
21 er wurde immer älter, immer grauer.
22 Ich mußt' ihn immer sinnender betrachten,
23 mit immer tiefer angestrengten Blicken.
24 Dann sah ich Roß und Reiter gräßlich

nicken,
25 mit Augen, die mich immer irrer machten;
26 ich wollte schrein vor sinnloser

Beschwerde.
27 Und als mich deine Hände zu mir brachten,
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28 fühlt'ich mit Grauen: das war der Geist der
Erde.

29 Er küßt ihr dankbar die Rechte. Sie nickt
und lauscht.

30 Er sieht die Blumen blühen im stillen Moos.
31 Er hört den Wald antworten; es gurrt und

rauscht.
32 Er fühlt zwei Augen schweigen. Die sinnen

blos:

33 ich weiß einen Himmel - bodenlos

34 und er schließt die Arme um einen Schooß.
35 Da rauscht es wieder: zwei Pferde stecken
36 die Köpfe durchs Dickicht. Zwei Menschen

erschrecken.

Das Gedicht „Und wieder dämpft ein dumpfes Wiehern und Schnauben“ von Richard Dehmel
ist auf abi-pur.de veröffentlicht. 
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Autor Richard Dehmel Titel „Und wieder dämpft ein
dumpfes Wiehern und
Schnauben“

Verse 36 Wörter 254
Strophen 5

Checkliste zur Analyse / Interpretation eines Gedichtes

Einleitung der Gedichtanalyse

Titel des Gedichtes, Name des Autors und Entstehungs- oder Erscheinungsjahr

Gedichtart (Sonett, Ode, Haiku, Ballade, Hymne usw.)

Thema des Gedichtes (Liebesgedicht, Naturgedicht, Krieg usw.)

zeitliche Einordnung / Literaturepoche benennen

kurze Beschreibung des Gedichtes

Absicht des Gedichtes
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Hauptteil der Gedichtanalyse

Inhalt

Thema des Gedichts
Was beschreibt das Gedicht (Erlebnis, Jahreszeit oder eine bestimmte Zeit)?
Zusammenhang zwischen Titel und Gedicht
Lyrisches Ich - Wer spricht im Gedicht? Woran erkennt man das?
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Hauptteil der Gedichtanalyse

Aufbau

Verse und Strophen
Reimschema (Kreuzreim, Paarreim, umarmender Reim, Haufenreim, verschränkter Reim,
Schweifreim etc.)
Gibt es ein Versmaß? Versmaß (Metrum) bestimmen.
Kadenz: Wie sind die Endsilben im Gedicht?
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Hauptteil der Gedichtanalyse

Sprache

Auffälligkeiten der Sprache (Werden beispielsweise viele Adjektive, nur Substantive, Vokale
etc. verwendet?)
Wie spricht das lyrische Ich (traurig oder fröhlich)?
Benenne die Stilmittel und Reimformen, die zum Einsatz kommen.
Satzbau: Parataktischer & hypotaktischer Satzbau
Welche Zeitform wird genutzt (Präsens, Präteritum, Futur)?
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Hauptteil der Gedichtanalyse

Gedichtinterpretation

Was bewirken die Ergebnisse der vorangegangenen Analyse?
Welche Stimmung ruft die Sprache in uns hervor?
Gibt es einen Zusammenhang zwischen Inhalt und Funktion?
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Schlussteil

Gedichtinterpretation

Intention des Gedichtes: Was will das Gedicht?
Wurde unsere Vermutung (Deutungshypothese Einleitung) darüber bestätigt?
Gibt es Fragen, die im Gedicht unbeantwortet bleiben?
Wertung: Ist das Gedicht typisch für die Epoche? Ist es charakteristisch für den Autor?
Ist das Gedicht (Form, Sprache, Inhalt, Aussage) aus heutiger Sicht noch bedeutungsvoll?
Persönliche Stellungnahme (sofern ausdrücklich verlangt)

Diese Checkliste kann von Dir unter Angabe der Quelle frei verwendet werden. Weitere
Analysen und Interpretationen von Gedichten findest Du auf unserer Website abi-pur.de.

Zum Autor Richard Dehmel befinden sich in unserer Datenbank 491 Gedichte.
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